
XXYI. SITZUNG YOM 6. DECEMBER 1876.

Herr Friedrich von Bärenbach übersendet mit Begleit
schreiben seine Schrift: ,Herder als Vorgänger DarwinY.

Das k. k. militär-geographische Institut übermittelt zwölf
Blätter der Generalkarte von Central-Europa und acht weitere
Blätter der Specialkarte von Oesterreich-Ungarn.

Der Berichterstatter der Weistliümer-Commission macht
die Mittheilung, dass von Herrn Dr. jur. Fuchs in Wien ein
Urbarium der Herrschaft Velm zur Copiatur übergeben und
von der herzoglich sachsen-coburg’schen Oberdirection zu Grein-
burg eine Reihe von Taidingbüchern und Protokollen eingesendet
wurde, welche das c. M. Herr Professor Dr. Lorenz in dem
dortigen Schlossarchive aufgefunden hat.

Herr de G o ej e, Professor der arabischen Sprache an der
Leidener Universität, ersucht in seinem und seiner Mitarbeiter
Namen um eine Unterstützung für die Ausgabe der grossen
Chronik des Tabari.

Herr Dr. Friedländer, Rabbiner zu Kanitz, legt ein
Manuscript vor, welches betitelt ist: ,Geschichte der hervor
ragendsten Tanaiten und Amoräer' und ersucht um eine Sub
vention behufs der Drucklegung.

Herr Dr. Franz Martin Mayer, Professor an der Landes-
Oberrealschule und Privatdocent an der Universität in Graz,
überschickt eine Abhandlung: ,Ueber die Abdankung des Erz
bischofs Bernhard von Salzburg und den Ausbruch des dritten
Krieges zwischen Kaiser Friedrich und König Mathias von
Ungarn 1477—1481', mit der Bitte um Aufnahme derselben
in das Archiv.
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